
  
   
 

TAGESPROGRAMM  
DIENSTAG, 27.12.2016 – ELEPHANT  ISLAND 

 
 

 

         

RESTAURANTÔFFNUNGSZEITEN 
FRÜHAUFSTEHER SNACKS 
FRÜHSTÜCKSBUFFET 
MITTAGESSEN BUFFET 
TEEZEIT 
ABENDESSEN BUFFET 
 

06:00 - 07:30  
07:00 - 09:30  
12:00 - 14:30 
15:30 - 17:00 
18:00 - 21:00 
 

BISTRO, DECK 4 
RESTAURANT, DECK 4 
RESTAURANT, DECK 4 
PANORAMA LOUNGE, DECK 7 
RESTAURANT, DECK 4 
 

   

 

09:30 Framheim / English       
Vortrag: The Stones Tale von 
Regina Gehmlich  
 
09:30 Polhøgda / Deutsch        
Vortrag: Mein Jahr im Eis von 
Elena Stautzebach  
 
11:00 Pål’s Wissensquiz! 
Englisch / Deutsch 
Tun Sie sich mit Ihren 
Freunden zusammen und 
testen Sie Ihr Wissen mit 
Fragen, die auf unserer Reise 
basieren. Es gibt auch was zu 
gewinnen! 
 
14:30 Framheim / English       
Vortrag: My year on Ice  von 
Elena Stautzebach 
 
14:30 Polhøgda / Deutsch    
Vortrag: The Stones Tale von 
Regina Gehmlich 
 
16:30 Framheim / English:  

Information about the landing 

tomorrow. 

 

 

 

 

16:30 Polhøgda / Deutsch: 

Informationen über unsere 

Anlandung morgen. 

 

Ca. 18:00 fahren wir mit der 
FRAM entlang der 
wunderschönen Küste von 
Elephant Island.  
Treffen Sie das Expeditions-
team auf den Aussendecks 
und bewundern Sie, mit ihnen 
zusammen, die 
Ûberlebenskünste von 
Shackleton’s Männern, die an 
dieser unwirtlichen Küste 
gelebt haben. 
 
 

 
 

 

 

 

 

Abends: Michael spielt für Sie 

Klavier und Gitarre, Panorama 

Lounge, Deck 7.  

 

 

 

Die legendäre Elephanteninsel 
ist für Antarktisenthusiasten 
ein ähnlicher Wallfahrtsort wie 
Kap Hoorn für Seeleute. Die 
beeindruckende und 
verlassene Insel war der 
vorübergehende 
Aufenthaltsort für 22 
gestrandete Mitglieder der 
berühmten Imperial Trans-
Antarctic Expedition von Sir 
Ernest Shackleton von 1914. 
Hier warteten sie viereinhalb 
Monate auf Rettung.  
 
Unter der Leitung des weniger 
bekannten John Robert 
Francis (genannt Frank) Wild 
überlebten die Männer 
notdürftig unter schrecklichen 
Bedingungen unter den 
umgedrehten Rettungsbooten.  
 
 
 



  
   
 

Ursprünglich nach Frank Wild 
benannt, war ihre Zuflucht bei 
den gestrandeten Männer bald 
als “Cape Bloody Wild” 
bekannt.  Hier brüten heute 
hartgesottene Zügelpinguine 
unter den Augen einer 
Bronzebüste. Die Büste stellt 
Kapitän Luis Pardo dar, den 
Kommandanten der Yelcho, 
des chilenischen 
Marineschiffes, das 

letztendlich Shackletons 
Männer rettete. 
_______________________ 

 

Wir möchten Sie darauf 

aufmerksam machen, dass alle 

hier genannten Aktivitäten und 

Zeiten sich ändern können, 

abhängig von Klima, 

schiffstechnischen Operationen 

oder unvorhergesehenen 

Umständen, die außerhalb 

unserer Kontrolle liegen.  

Bitte sind Sie sehr vorsichtig, 

wenn Sie bei windigem Wetter die 

Außendecks betreten. Gerade die 

sehr schweren Türen zu Deck 4, 

5, 7 und 8 können plötzlich 

aufreißen oder heftig zuschlagen. 

Halten Sie sich immer gut fest, 

aber bitte nie in den Türrahmen! 
 

 

 

 


